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Wawrila	der	alte	Räuber
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Wawrila,	der	alte	Räuber,	watet	durch	die	Sümpfe,	
durch	Brennnesseln,	Disteln	und	Dornengestrüpp	
barfuß	ohne	Strümpfe.
1.	Mit	hundert	Mann	an	Räuberpack	
ist	er	aus	Russland	gekommen.	
Ist	durch	masurischen	Mückenseen	
und	durch	die	Sümpfe	geschwommen.

2.	Fünfzig	Beine	wie	Stachelschweine.	
Räuber	gröhlen	und	schwitzen.	
Und	jeder	schleppt	noch	ein	Fässchen	Rum,	
Säbel	und	Haubitzen.

3.	Männer	Suleikens,	wie	Ochsen	am	Spieß,	
haben	sie	brüllend	vertrieben.
Sie	haben	Masuren	von	Räubern	befreit	
und	sind	alle	am	Leben	geblieben.
Nach	der	Vorlese-Geschichte	vom	Räuberhauptmann	Wawrila	aus	Siegfried	Lenz'	"So	zärtlich	war	Suleyken".
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